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Mehr unter...

»Wohin?« – Gedanken, Worte und Musik
zum Thema Flucht und Ankommen
Podcast-Produktion von Marburger Vokal-Ensemble

Marburg (rsr). Erst für den
April 2020, dann für den No-
vember des vergangenen Jah-
res plante ein Marburger Vo-
kalensemble unter Chorleite-
rin Mareike Hilbrig und ge-
meinsam mit den Aktivistin-
nen Lydia Katzenberger und
Friederike Monninger eine Le-
sung mit Musik zum Thema
Flucht, Heimatverlust und An-
kommen.

Eigentlich sollten – im Am-
biente einer alten Kirche – die
Texte aus der Ich-Perspektive
in Dialog mit gesungenen Tex-
ten zu Heimatverlust der jüdi-
schen Dichterin Mascha Kalé-
ko treten. Vertont von der
Komponistin Erna Woll für ein
vierstimmiges Vokal-Ensemble.

Persönliche Erfahrungen
mit eingeflossen

Anlass waren persönliche Er-
lebnisse mit geflüchteten Men-
schen der Medizinerin Friede-
rike Monninger in Geflüchte-
ten-Camps auf Samos und dem
griechischen Festland und der
Theologin Lydia Katzenberger
im Rahmen der Rechtsbera-
tung in einer hessischen Erst-
aufnahme-Einrichtung.
Aufgrund der Corona-Pande-

mie konnten beide Aufführun-
gen nicht stattfinden. Aber ge-
rade während des Lockdowns
Infektionslage im Herbst und
Winter hat sich die Lage in den
Flüchtlings-Camps verschlim-
mert und Hilfsorganisationen
können nur sehr eingeschränkt

unterstützen. Gleichzeitig hat
sich die Aufmerksamkeit der
Öffentlichkeit von der Notlage
der geflüchteten Menschen hin
zu den pandemiebezogenen
Lage vor der eigenen Haustür
verlagert.
Gerade jetzt war es den Be-

teiligten wichtig, die Situation
geflüchteter Menschen in
Europa nicht aus dem Blick zu
verlieren und deshalb von den
Begegnungen zu erzählen.

Probe und Podcast online

Auf der Suche nach einem
corona-gerechten Format ist in
Zusammenarbeit mit Künstle-
rin Johanna Bank ein 40-minü-
tiger Podcast entstanden. Da-
bei wurden bereits entstande-
ne Aufnahmen aus Proben,

Texte und Erläuterungen, solis-
tische Einspielungen und Frag-
mente aus einem Mitschnitt
des März-Konzerts des Frauen-
kammerchors Marburg zusam-
menfasst.
Das komplette Projekt, da-

runter auch die eigentlichen
Auftritte, wurde zudem tatkräf-
tig unterstützt vom Cölber Ar-
beitskreis Flüchtlinge, vertre-
ten durch Kurt Bunke. Geför-
dert wird das Projekt auch
vom Hessischen Ministerium
für Wissenschaft und Kunst.
Den Probenmitschnitt gibt

es bei YouTube unter dem
Stichwort »Erna Woll: Wohin
ich immer reise«, den Podcast
finden Interessierte auf der Vi-
deoplattform unter: »Wohin
Podcast«.

Das Vokalensemble Frauenkammerchor Marburg unter der Leitung von Mareike Hilbrig hat das Thema musikalisch untermalt.
Foto: Frank Wagner

Ärztlicher Notdienst: Ärztliche
Bereitschaftsdienstzentralen
Marburg, Baldingerstraße (am
UKGM).
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do.
19 bis 24 Uhr; Mi. und Fr. 14
bis 24 Uhr; Sa., So. und feier-
tags 8 bis 24 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kinder/Jugend: mittwochs 16
bis 20 Uhr sowie Sa., So. und
feiertags 9 bis 18 Uhr.
Informationen auch unter:
www.kvhessen.de • Ärztlicher
Bereitschaftsdienst, Rufnum-
mer: 116117. Bei starken
Herzbeschwerden, Bewusstlo-
sigkeit, schweren Verbrennun-
gen oder anderen lebensbe-
drohlichen Symptomen den
Rettungsdienst unter 112 anru-
fen.
Zahnärztlicher Notdienst: Info
unter Tel. 01805 607011 (An-
rufbeantworteransage über
diensthabende Zahnärzte, Fest-
netz: 14 Cent/Min., Mobil:
max. 42 Cent/Min.), Freitag 15
Uhr bis Montag 8 Uhr, Sprech-
stunden Samstag und Sonntag
von 11 bis 12 Uhr und Sonn-
tag von 17 bis 18 Uhr.
Augenärztlicher Notdienst:
Universitäts-Augenklinik, Bal-
dingerstraße 1, Lahnberge,
Marburg, 06421 5860.

Apotheken-Notdienst am
Sonntag, 4. Januar, ab 8.30
Uhr (bis Montag, 5. Januar,
8.30 Uhr): Apotheke im Lahn-
Center, Biegenstraße 4, Mar-
burg, Telefon: 06421 27806
• Diana Apotheke, Bortshäuser
Straße 18 A, Ebsdorfergrund-
Ebsdorf, Telefon: 06424 92253
• Sonnen Apotheke, Biegen-
straße 2, Lohra, Telefon: 06462
93760 • Allgemeine Not-
dienst-Hotline: 0800 0022833
(kostenlos aus dem deutschen
Festnetz) bzw. 22833 (Mobil
maximal 69 Cent/Min.). Weite-
re Infos: www.aponet.de oder
www.apothekerkammer.de

ÄrztlicherNotdienst

ApothekenNotdienst

Sport

Heimspiele für FC Gießen und
Eintracht Stadtallendorf

(js). Aufgrund des durch Co-
rona durcheinandergewirbel-
ten Spielplans in der Fußball-
Regionalliga Südwest fällt die
Winterpause diesmal unge-
wöhnlich kurz aus: bereits am
Samstag, 9. Januar, gehen die
mittelhessischen Teams wieder
auf Torejagd – und das direkt
gegen Topgegner.

Derby in Gießen

So erwartet der FC Gießen
am Samstag um 14 Uhr den
TSV Steinbach Haiger zum
Mittelhessenderby im heimi-
schen Waldstadion. Die Hai-
gerer sind in dieser Saison eine
echte Hausnummer und natür-
lich der klare Favorit. Der TSV
liegt immerhin punktgleich mit
Tabellenführer Freiburg auf
dem zweiten Tabellenplatz
und kann sich Hoffnungen auf
den Aufstieg in die 3. Liga ma-
chen.
In 14 Spielen gab es bisher

gerade einmal zwei Niederla-
gen. Der FC hingegen spielte
anfangs der Saison oftmals gut,
verlor aber häufig mit einem
Tor Differenz. In den drei Spie-
len zwischen Corona- und
Weihnachtspause gab es pas-
sable vier Punkte; die einzige
Niederlage hierbei war ein ver-
schmerzbares 0:3 beim Tabel-
lenführer aus Freiburg.

Stadtallendorf
erwartet den OFC

Auch auf Eintracht Stadtal-
lendorf wartet ein namhafter
Gegner, der in dieser Saison
auch sportlich wieder obenauf
ist: die Offenbacher Kickers
sind am Samstag ab 14 Uhr zu
Gast im Herrenwaldstadion.
Der ehemalige DFB-Pokal-

sieger spielt bisher eine an-
ständige Saison und hält als Ta-
bellenvierter mit vier Punkten

Rückstand auf das Spitzenduo
Freiburg und Steinbach den
Anschluss an die Aufstiegsplät-
ze.
In den letzten Spielen vor

der Pause setzte es allerdings
zwei überraschende Niederla-
gen gegen Aalen und Balin-
gen. Schlusslicht Stadallendorf
hingegen wartet weiter auf den
zweiten Saisonsieg und dürfte
klarer Außenseiter gegen den
ambitonierten Gast aus Offen-
bach sein.

Sowohl der FC Gießen als auch Eintracht Stadtallendorf – hier Bilder vom Derby am 19. De-
zember, das 1:1 endete – hoffen am Samstag trotz starker Gegner auf Zählbares in ihren Heim-
spielen. Foto: Stefan Tschersich

Splettstößer neuer
Kreisgeschäftsführer
Marburg/Biedenkopf (rsr).

Wechsel in der Geschäftsfüh-
rung des heimischen CDU-
Kreisverbandes: Jochen Splett-
stößer hat die Nachfolge und
die Leitung der Geschäfte des
heimischen CDU-Kreisver-
bands von Mark Koppelmann
übernommen, der sich neuen
beruflichen Herausforderungen
stellen möchte. Nach Stationen
in der Marketingbranche und
zuletzt als Mitarbeiter von
Mandatsträgern beim Deut-
schen Bundestag und beim
Hessischen Landtag ist Splett-
stößer seit Anfang Januar im
Amt.
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Private
Kleinanzeigen

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Pflasterarbeiten, Wege, Ter-
rassen und Treppen, Gartenpflege.
Gartenarbeiten aller Art. 0178-
4136948 od. 06441-2053933

Achtung, Achtung, Achtung! Su-
che Rasentraktor, Quad, E-Bike,
Stromerzeuger sowie ein Mofa oder
Motorroller bis 250 ccm, sowie PKW-
Anhänger ab 800 kg, auch Kofferan-
hänger 0177 7177706

Suche altes Moped, auch ohne Pa-
piere, für Bastler (Opa u.Enkel) güns-
tig zu kaufen. Verk. Schlauchboot, a.
Tausch mögl. 0172-2667400

Ackerland in den Gemarkungen Mit-
telsberg, Rossdorf u. Schröck zu kau-
fen gesucht 0163 1642493

Märklin, Trix, Fleischmann, etc., auch de-
fekt zu kaufen gesucht 06408-503453

KFZ
von Privat

Suche PKW alle Hersteller, z. B. BMW,
VW, MB, Opel sowie Busse und Gelände-
wagen, Zustand egal. Kaufe wie gesehen
u. zahle Höchstpreise. 0641/13297371
od. 06421/1677246 od. 0170/7020265
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